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Nuglar Gärten - Landwirtschaft
zum Mitmachen 

BÜRENAktuellAktuell

Ab April können auch Men-
schen in Büren mit einem Ern-
te-Abo lokale Lebensmittel aus
dem Projekt Nuglar Gärten be-
ziehen. 

Das Projekt Nuglar Gärten
bewirtschaftet 7 Hektar Land-
wirtschaftsland verteilt in und
rund um Nuglar-St.Pantaleon
als gemeinschaftlich getragene
Landwirtschaft. Gemeinsam
bauen die Mitglieder des Ver-
eins einen Landwirtschaftsbe-
trieb auf, der ein breitgefächer-
tes Angebot an bio-dynami-
schen Lebensmittel erzeugt:

Getreide, Obst, Beeren, Gemü-
se und Kräuter. 

Ertrag und Risiko teilen
Das Betriebskonzept der

Nuglar Gärten orientiert sich
am Modell der Community
Supported Agriculture, dessen
Grundprinzip es ist, dass Kon-
sumentInnen und Produzen-
tInnen das Risiko sowie den Er-
trag des Landwirtschaftsbe-
triebs miteinander teilen. Statt
für das einzelne Produkt zu be-
zahlen, beteiligen sich die Kon-
sumentInnen im Voraus an-

teilsmässig an den Betriebsko-
sten mit einem Ernte-Abonne-
ment für ein Jahr. Im Gegenzug
erhalten alle AbonnentInnen
die gesamte Ernte des Betriebs
untereinander aufgeteilt. 

Zudem unterstützen die Mit-
glieder mit dem Abo den Wan-
del zu einem sinnvollen Um-
gang mit unserer Erde und un-
seren Mitmenschen. Beson-
ders in den ersten Jahren geht
ein Anteil des Abobeitrages an
die Wiederbelebung des Bo-
dens und den Aufbau von ge-

Fortsetzung auf Seite 6
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Zuzüge
Die nachstehenden Perso-
nen werden in Büren herz-
lich willkommen geheissen: 

Hoffmeister Dirk
Hoffmeister Tanja
Hoffmeister Dominic
Haretenweg 6
01.12.2015

Klak Anna
Klak Fabio
Moosmattweg 7a
01.01.2016

Schneider Ursula
Gempenstr. 10
01.01.2016

Abt Jennifer
Gässli 3
01.01.2016

Auer Manuel
Auer Eva
Auer Nils
Auer Lisa
Gempenstr. 8
01.01.2016

Ritter Stephan
Ritter Tina
Ritter Damian
Ritter Jaël
Ritter Amélie
St. Pantaleonstr. 28
01.01.2016

Moser Cédric
Rainmttliweg 3
01.02.2016

Hildebrandt Dorian
Hildebrandt Julianne
Liestalerstr. 46
19.02.2016

Geburten:

Lerf Elena
19.12.2015

Ghion Lean
26.12.2015

Rennie Lilly
04.02.2016

Wir gratulieren den Eltern
herzlich.

Wegzüge:
Ramp Felix
Ramp Esther
31.12.2015

Hersperger Marina
31.12.2015

MUTATIONEN AUS DER EINWOHNERKONTROLLE VOM 1. DEZEMBER 2015  BIS 29. FEBRUAR 2016

Hinweis: Die Zuzüge und die Wegzüge werden nur mit Zustimmung der Betroffenen publiziert. 

Waser Andrea
31.12.2015

Zaugg Daniel
31.01.2016

Fischer Melissa
Fischer Emily
31.01.2016

Hugenschmidt Tizian
31.01.2016

Todesfälle:
Kobel Irmgard
11.12.2015

Gyr Walter
15.01.2016

Hersperger Stephan
22.01.2016

Biedermann Ernst
04.02.2016

Stürchler Kurt
26.02.2016

Wir entbieten den An-
gehörigen unser herzliches
Beileid.
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BESCHLUSS:  SANIERUNG WOH-
NUNGEN MEHRZWECKGEBÄUDE

Im Mehrzweckgebäude sind
folgende Unterhaltsarbeiten
geplant respektive bereits aus-
geführt:

- Ersetzen der Woh-
nungstüren

- Ersatz Verglasung neben
der Eingangstüre

- Ersetzen einer Toilette
- Ersatz Dachfenster

Wichtige Beschlüsse des Gemeinderats 
vom 1. Dezember 2015 bis 29. Februar 2016

BESCHLUSS:  ERSATZ SALZSTREU-
ER AM GEMEINDEFAHRZEUG

Der Salzstreuer für das Ge-
meindefahrzeug musste ersetzt
werden.

BESCHLUSS:  ERNEUERUNG WEB-
GIS

Der Gemeinderat hat der Fir-
ma Sutter AG in Nunningen
den Auftrag zur Aufarbeitung
des WebGIS sowie die Bewilli-
gung des Vertrages für die lau-
fende Bewirtschaftung (wie-
derkehrender jährlicher Pau-
schalbetrag) erteilt.

BESCHLUSS:  RECHNUNGS-
FÜHRUNG WASSERVERBUND

Ab dem Rechnungsjahr
2016 wird die Gemeinde Büren
die Rechnungsführung des
Wasserverbundes Dorneck-
berg übernehmen.

BESCHLUSS:  FERIENPASS

Der Gemeinderat hat be-
schlossen, auch in diesem Jahr
den Ferienpass X-Island zu un-
terstützen.

Gemeindesteuern
2016
Ende März 2016 werden

die Vorbezugsraten 2016 ver-
schickt. Grundlage zur Be-
rechnung der einzelnen Vor-
bezugsraten ist die letzte Ver-
anlagung (2014) oder es wird
ein mutmasslich geschuldeter
Betrag festgelegt. 

Sollten sich die Einkom-
mens- oder Vermögensver-
hältnisse gegenüber dem Ba-
sisjahr wesentlich verändern
(z.B. Eintritt ins Rentenalter,
grosse Investitionen etc.) bit-
ten wir Sie, mit uns Kontakt
aufzunehmen. Sofern Sie im

laufenden Kalenderjahr erst-
mals eine Erwerbstätigkeit
(z.B. Lehrabschluss) aufneh-
men, empfehlen wir Ihnen
ebenfalls uns zu kontaktieren.

Hundesteuern 2016
Im Monat April werden die

Hundemarken abgegeben. Alle
Hunde, welche am 1. April
2016 drei Monate alt sind,
benötigen ein Kontrollzeichen.
Der Preis pro Hund beträgt un-
verändert 120 Franken. Für
Hunde, die zum ersten Mal in
Büren gemeldet werden, muss
der Registrierungsnachweis

der ANIS-Datenbank vorge-
wiesen werden. 

Hunde der folgenden Ras-
sen und ihre Kreuzungen dür-
fen nur mit Bewilligung des
Kantons erworben, gehalten,
gezüchtet und/oder gehandelt
werden: Bull Terrier, Staf-
fordshire Bull Terrier, Ameri-
can Staffordshire Terrier,
American Pit Bull Terrier,
Rottweiler, Dobermann,
Dogo Argentino und Fila Bra-
sileiro. Die Bewilligungsnum-
mer ist bei der Abgabe der
Hundesteuer bekannt zu ge-
ben. Bitte melden Sie auch die
Weitergabe oder den Tod Ih-
res Hundes. 

Informationen aus der Verwaltung
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Fasnachtsfeuer 2016 – Die Jungbürger 
heizten kräftig ein 
Von Océane Kessler

Am Sonntagabend den
7.2.16 war es wieder soweit.
Das „Chöpfli“ erstrahlte im
Schein der hohen Flammen des
Fasnachtsfeuers.

Am Samstag zuvor gingen ei-
nige wenige Bürger des Jahr-
ganges 1997 im Dorf bei Regen
umher und sammelten Geld für
diesen traditionsreichen Anlass
ein. An dieser Stelle sei für die
grosszügigen Spenden herz-
lichst gedankt! 

Entweder war Petrus uns gut
gesinnt, oder das Glück war auf
unserer Seite, jedenfalls war
uns nach der trüben, nasskal-
ten Zeit des Samstages, am
Sonntag strahlendes Wetter
vergönnt. 

Während die Jungs mit Hel-
fern das Kreuz aufstellten, wur-
den im Dorf noch fleissig die
letzten Kuchen gebacken.
Schon am Mittag erfreuten sich
einige an der Feuerstelle auf

dem „Chöpfli“ und genossen
Würste mit Brot.

Als die Sonne langsam un-
terging, wurden noch die letz-
ten Vorbereitungen getroffen.
Um die Wartezeit zu über-
brücken, übten wir fleissig,
Scheiben ins Tal zu schlagen.
Zum Glück hatte Ramons Va-
ter uns eine äusserst grosszügi-
ge Menge davon hergestellt so
hatten wir noch ein paar übrig

für den Abend! Punkt 20:00
entzündeten wir das Kreuz und
schlugen Scheibe um Scheibe
ins Tal, jede begleitet vom
Schall eines Verses. Die beina-
he unerträgliche Hitze des Feu-
ers, zwang uns zum Grillfeuer
zurück. Wir betrachteten unser
Werk nun auch noch von hin-
ten und gesellten uns fröhlich
und zufrieden zu den übrigen
Bürgern. Das Feuer war noch
lange zu sehen und sogar am
folgenden Tag konnte man am
Abend noch Rauchschleier am
„Chöpfli“ erkennen.

Nicht zuletzt einen besonde-
ren Dank an den Gemeinderat
für die Unterstützung, wie auch
an die erfahrenen Helfer, die
uns überall hilfreich unter die
Arme gegriffen haben, ohne
diese Hilfe wäre dieser Anlass
nicht so toll gelungen – DAN-
KE.

Dieses bereichernde Ereignis
wird uns allen in guter Erinne-
rung bleiben und wir freuen uns
bereits jetzt auf das nächste
Fasnachtsfeuer - diesmal aller-
dings als Zuschauer ;-) .
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schlossenen Naturkreisläufen.
Wesentlich am Landwirt-
schaftsmodell der Nuglar Gär-
ten sind die Mitmach-Möglich-
keiten. 

Anpacken
Neben dem zweiköpfigen

Gartenteam, das für den fach-
gerechten Anbau und die steti-
ge Pflege der Landwirtschafts-
kulturen angestellt ist, sind alle
Mitglieder und Gartenbegei-
sterten eingeladen, am Projekt
mitzuwirken. Die Möglichkei-
ten sind vielfältig: Auf den Fel-
dern mitgärtnern, Kulturen sel-
ber initieren und betreuen (z.B.
Pilzkultivierung oder Setzlings-
aufzucht), die Ernte haltbar
machen (einmachen, trocknen,
entsaften), bei grossen Ernten
mitanpacken (z.B. Kirsi oder
Getreide), Büroarbeiten über-
nehmen, an Sitzungen und
Treffen mitentscheiden, Kultu-
relles und Kulinarisches an
Festen und bei Feldaktionen
einbringen, die Kinder betreu-
en, an Workshops Wissen ver-
mitteln, bei der Gestaltungs-
und Anbauplanung mitdenken
- oder einfach die Gemeinschaft
und die sinnvoll produzierten
Lebensmittel geniessen… Jeder
nach seinem Bedürfnis und
Möglichkeiten.

Neue Wege gehen
Heute sehen sich sowohl Pro-

duzentInnen als auch Konsu-
mentInnen auf vielen Ebenen
mit der Verantwortung kon-
frontiert, sich für eine gesunde
und soziale Umwelt einzuset-

zen. Oftmals ist dies für den
Einzelnen eine Überforderung
und es erscheint unmöglich, al-
les richtig zu machen. Der Ver-
ein Nuglar Gärten bietet die
Möglichkeit, zusammen mit
den anderen Mitgliedern nach
gemeinsamen Wegen und Lö-
sungen zu streben. Alle Garte-
nerfahrenen und -unerfahre-
nen, Junge und Alte, Städter
und Ländler, die eine nachhal-
tige Landwirtschaft gestalten
möchten, sind willkommen.
Immer wieder werden Exkur-
sionen und Workshops im The-
menbereich Umwelt und Öko-
logie für Mitglieder und Nicht-
Mitglieder angeboten (z.B.
Baumschnitt, Heil- und Wild-
kräuterexkursionen, Boden-
kunde). Zudem erschafft die
Marktunabhängigkeit dem
Verein Luft und Boden zum Ex-
perimentieren mit Spezialkul-

turen und neuen Landwirt-
schaftsmethoden. Den Nuglar
Gärten ist es wichtig eine ar-
tenreiche, achtsame Landwirt-
schaft zu führen. Die Boden-
fruchtbarkeit und -lebendig-
keit steht im Mittelpunkt der
Anbaumethoden. 

Vielfältige Produkte im
Ernte-Abo

Seit gut zwei Jahren ist nun
das Projekt im Aufbau. Nach-
dem im letzten Jahr auf kleinen
Testfeldern Erfahrungen ge-
sammelt wurden, werden die-
ses Jahr alle gepachteten
Flächen in Betrieb genommen.
Der Fokus liegt auf den Getrei-
defeldern, wo unter anderem
Hafer, Gerste, Roggen, Dinkel
und Hirse, aber auch spezielle-
re Kulturen wie Quinoa, Linsen
und Süsslupinen angebaut wer-

Die Strukturen sind angelegt - das erste Ernte-Abonnement für 50 Mitglieder beginnt 
Fortsetzung von Seite 1
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den. Im Bereich Gemüse er-
kannte der Verein, dass der Bo-
den auf ihrem Land noch eine
längere Phase an Humusauf-
bau benötigt, weshalb das
Gemüse aus Eigenanbau mit ei-
ner Gemüse-Partnerschaft mit
dem Eulenhof in Möhlin (AG)
- ebenfalls eine gemeinschaft-
lich getragene Landwirtschaft -
ergänzt wird. Die Beeren wer-
den sich dieses Jahr noch auf
Erdbeeren, Brombeeren und
Himbeeren fokussieren, doch
für die zukünftigen Ernten ha-
ben die Nuglar Gärtner in Zu-
sammenarbeit mit ProSpecie -
Rara und der Bioterra Regio-
nalgruppe Basel einen Beeren-
garten mit seltenen Beerensor-
ten und essbare Wildobst-

hecken gepflanzt. Das gepach-
tete Land ist schon mit zahlrei-
chen alten Obstbäumen: Kir-
schen, Zwetschgen, Birnen,
Quitten, Pflaumen bestückt,
diese wurden im vergangenen
Jahr mithilfe von Baumpaten-
schaften mit rund 40 weiteren
Jungbäumen ergänzt. 

Es geht los
Alles in Allem sind die wich-

tigsten Organisations- und
Gartenstrukturen mittlerweile
angelegt und der Verein freut
sich, auf den Frühling hin das
Ernte-Abonnement 2016/17
für 50 Mitglieder zu beginnen.
Dieses wird allein bis zwei Wo-
chen in die Ernte-Depots (zur-
zeit in Nuglar und Basel-Stadt,

je nach Bedarf auch in weiteren
Ortschaften möglich) geliefert
und der Verein nimmt per so-
fort gerne Anmeldungen und
alle Anfragen entgegen.

Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, die Nuglar
Gärten vor Ort zu besichtigen.
Die Felder sind auf viele Par-
zellen rund um und im Dorf
verteilt und es empfiehlt sich
eine Voranmeldung beim Gar-
tenteam. Für Ende April ist das
Frühlingsfest geplant. Das ge-
naue Datum finden Sie im
Schaukasten der Gemeinde
und auf der Homepage 

Kontakt: kontakt@nuglar-
gaerten.ch.

www.nuglargaerten.ch

Die Strukturen sind angelegt - das erste Ernte-Abonnement für 50 Mitglieder beginnt 



März 2016, Nr. 1, Seite 8BÜREN
AktuellAktuell



März 2016, Nr. 1, Seite 9BÜREN
AktuellAktuell



März 2016, Nr. 1, Seite 10BÜREN
AktuellAktuell

«Büren Aktuell»
der beste Platz
für ihre Werbung

Der Gemeinderat hat ent-
schieden, dass das Mittei-
lungsblatt «Büren Aktuell»
in Zukunft nur noch 4 mal
im Jahr erscheinen wird. Für
alle, die ihre Beiträge oder In-
serate publizieren wollen be-
deutet dies, dass der Abga-
betermin zukünftig der letz-
te Tag des Vormonats sein
wird. .

Vom  attraktiven Umfeld
und dem hohen Interesse der
Leserinnen und Leser kön-
nen weiterhin auch Dienst-
leister und Gewerbetreiben-
de profitieren. Es besteht da-
her  die Möglichkeit, gezielt
in «Büren Aktuell» für die ei-
genen Produkte und Ange-
bote zu werben. Interessier-
ten Inserenten bieten wir fol-
gende 

WERBEMÖGLICHKEITEN:

schwarz/weiss
1/4-Seite (86 x 120mm)
Fr. 25.– je Ausgabe
1/2-Seite (177 x 120 mm)
Fr. 50.– je Ausgabe
1/1-Seite (177 x 248 mm)
Fr. 100.– je Ausgabe
Bei Abschluss für 4 Ausga-
ben sparen Sie 20 Prozent
der Kosten.

Inserateaufträge nimmt
die Gemeindeverwaltung
entgegen. Gerne unterstüt-
zen wir Sie bei der Wahl ih-
rer Werbemöglichkeit sowie
der Gestaltung ihres Insera-
tes. 

Matthias Hugenschmidt
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Am 13. Januar waren in
Büren die Sternsinger unter-
wegs. Mehr als 20 Kinder ha-
ben sich an diesem Abend mit
ihren Begleiterinnen auf den
Weg gemacht. Herzlichen
Dank allen Mädchen und Bu-
ben und allen Helferinnen für

eure Unterstützung. Besonde-
ren Dank sagen wir allen für
ihren Beitrag an die Projekte
“Palliri“ in Bolivien und Kran-
kenstation in Busaga, Burundi.
Wir haben CHF 736.00 ge-
sammelt.

Ich hoffe, dass wir auch im

Die Sternsinger sammelten 
für Burundi

kommenden Jahr diese schöne
Tradition weiterführen können
und anfangs Januar 2017 wie-
der viele begrüssen dürfen mit
den Worten,

“Gott grüess euch ihr liebi
Lüt, jetzt isch die heilig drei Kö-
nigszyt“. Angelika Gitzi 
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Tiere im Verkehr: Mehr Sicherheit mit angepasstem Tempo 
Während Tierhalter in der

Regel auf ihre Tiere einwirken
und entsprechende Sicherheits-
maßnahmen schaffen können,
sind Wildtiere unberechenbar.
Vor allem in der Morgen- und
Abenddämmerung auf Land-
straßen verirrt sich so manches

Reh oder Wildschwein auf die
Fahrbahn bzw. kreuzt diese.
Obwohl Wildtiere in der Regel
scheu sind, können sie die Ge-
schwindigkeit eines Autos
nicht einschätzen, laufen plötz-
lich über die Straße oder er-
starren auf dieser regelrecht vor

Schreck. Kommt es dann zum
Unfall, darf nicht einfach wei-
tergefahren werden. Der Un-
fallort muss gesichert und die
Polizei informiert werden. Von
dem verletzten Tier sollte Ab-
stand gehalten werden, denn
auch ein besorgter Mensch ver-
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Tiere im Verkehr: Mehr Sicherheit mit angepasstem Tempo 
ängstigt das Tier und weckt sei-
nen Fluchtinstinkt. In manchen
Fällen kann es sogar zum An-
griff übergehen und den Men-
schen auf seiner Flucht verletz-
ten. Flieht das verletzte Tier,
sollte sich der Fluchtweg ge-
merkt werden, damit sich spä-

ter ein Jäger auf die Suche nach
dem Wild machen kann. Viele
verletzte Tiere leben noch Stun-
den oder gar Tage, ehe sie ver-
enden, ein Jäger setzt dem Leid
ein Ende oder stellt fest, dass
das Tier keine schweren Verlet-
zungen davongetragen hat.
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Veranstaltungskalender der Dorfvereine 
April bis August 2016

APRIL 2016
Spielnachmittag 07. April 2016 14.00 16.00 Rägeboge-Huus Team 60+

Oldies-Night 09. April 2016 19.30 24.00 Hobelträff, Hochwald Samariterverein Dorneckberg

Jass- & Stricknachmittag 14. April 2016 14.00 17.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein

Kaffee-Treff 18. April 2016 10.00 11.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein

Kinderkleiderörse 23. April 2016 14.00 16.00 Rägeboge-Huus Frauen & Mütterverein

Mittagstisch 27. April 2016 12.00 14.30 Rägeboge-Huus Frauen & Mütterverein

MAI 2016
Kaffee-Treff 02. Mai 2016 10.00 11.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein

Muttertagsbasteln für Kinder 04. Mai 2016 14.00 16.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein

Muttertagsständeli 08. Mai 2016 16.00 versch. Orte im Dorf Musikgesellschaft

Gedächtnistraining 12. Mai 2016 14.00 16.00 Rägeboge-Huus Team 60+

Spielabend für Erwachsene 12. Mai 2016 19.00 22.00 Gemeindehaus Frauen & Mütterverein

Wallfahrt nach Mariastein 13. Mai 2016 18.30 21.30 Mariastein Frauen & Mütterverein

Mittagstisch 19. Mai 2016 12.00 14.30 Rägeboge-Huus Frauen & Mütterverein

Generalversammlung 20. Mai 2016 19.00 22.00 Rest. Rebstock Nuglar Natur- und Vogelschutzverein

Kaffee-Treff 23. Mai 2016 10.00 11.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein

Volleyballplausch 23. Mai 2016 19.30 22.00 Büren TV / Damenriege

Blutspenden 30. April 2016 17.30 20.00 Hobelträff, Hochwald Samariterverein Dorneckberg

JUNI 2016
Kaffee-Treff 06. Juni 2016 10.00 11.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein

Spielnachmittag 16. Juni 2016 14.00 16.00 Rägeboge-Huus Team 60+

Sternenbergstafette 18. Juni 2016 10.00 16.00 TV / Damenriege

Brunch 19. Juni 2016 10.00 Pfarrgarten Gemischter Chor

Kaffee-Treff 20. Juni 2016 10.00 11.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein

Gemeindeversammlung 22. Juni 2016 19.00 22.00 Musikzimmer Gemeinderat

Mittagstisch 24. Juni 2016 12.00 14.30 Rägeboge-Huus Frauen & Mütterverein

Spielabend für Erwachsene 30. Juni 2016 19.00 22.00 Gemeindehaus Frauen & Mütterverein

JULI 2016
Kaffee-Treff 04. Juli 2016 10.00 11.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein

Bundesfeier 31. Juli 2016 Feuerwehrmagazin

AUGUST 2016
Pizza-Plausch 13. Aug. 2016 17.00 24.00 Pfarrgarten Musikgesellschaft

Kaffee-Treff 22. Aug. 2016 10.00 11.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein

Reise nach Samnaun 27./28. Aug. 2016 Reiseclub Büren

Mittagstisch 26. Aug. 2016 12.00 14.30 Rägeboge-Huus Frauen & Mütterverein

ANLASS DATUM VON BIS ORT VERANSTALTER
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Die Gemeinde Büren verfügt
im Erdgeschoss des Gemeinde-
hauses über einen Gemein-
schaftsraum, welchen man
mieten kann.

Ortsansässigen Vereinen,
Kommissionen und Parteien
(Sitzungen, Veranstaltungen,
Ausstellungen, Kurse, Spiel-
nachmittage u.ä.) wird das Lo-
kal auf Vorananmeldung ko-
stenlos zur Verfügung gestellt.

Privatpersonen aus Büren
können, gegen eine Gebühr von
Fr. 100.00 pro Anlass, die Rä-
umlichkeiten mieten (Halbta-
gesmiete zu günstigeren Kondi-
tionen ist auch möglich)

So können Kindergeburtsta-
ge, Familienfeiern oder ähnli-
che Veranstaltungen, bei guter
Infrastruktur, mitten im Dorf
gefeiert werden.

Auch Auswärtige können
den Raum mieten, dies für eine

Gebühr von Fr. 150.00 pro An-
lass (Halbtagesmiete zu günsti-
geren Konditionen ist auch
möglich)

Zur Infrastruktur:
- Maximale Personenzahl 35

Personen (Geschirr für 50
Personen vorhanden)

- intergrierte Einbauküche
- 2 Backöfen
- Geschirrwaschmaschine

(nicht industriell)
- Cerankochfeld (4 Kochfel-

der)
- grosser Kühlschrank
- dimmbares Licht (Hauptbe-

leuchtung und LED Spotbe-
leuchtung)

- rollbarer Korpus 2m auf 1m
für Stehapéro u.ä.

- Toiletten sind im Gemeinde-
haus vorhanden (1. Stock
ohne Lift)

Weitere Auskünfte erhalten
Sie direkt auf der Gemeinde-
verwaltung oder unter Telefon
061 911 06 44.

Raum für Vereinsanlässe sowie
private und öffentliche Feiern
und Veranstaltungen
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